
NEUTRAL & KOMPETENT

Energieberater und ihre Aufgaben

Lassen Sie
sich von uns
beraten!

Allgemein bekannt 
geworden sind Energie-
berater erst durch den neu 
eingeführten Energiepass. Ihr
eigentliches Wissen beweisen
sie aber beim Auf zeigen von
Energiesparmöglichkeiten.

Sie berechnen, welche Energie-
kosteneinsparungen und Um-
weltentlastungen durch Sanie-
rungsmaßnahmen realisiert
werden können. Aber auch
technische Informationen und
Kniffe für Heimwerkermaß -
nahmen kann man von ihnen
erhalten. 

Darüberhinaus    
unterstützt Sie der Energie-

berater bei der Auswahl und
Beantragung von Fördermitteln
und er sollte nach Abschluss
 aller Arbeiten den Maßnahme-
nerfolg überprüfen.

ERNEUERBARE ENERGIEN

Solarenergie als Ersatz fossiler Energieträger

Voraussichtlich werden uns
 eines Tages keine fossilen
 Energieträger mehr zur Verfü-
gung stehen. Dann werden
 erneuerbare Energien den
 Weltenergiebedarf vollständig
decken müssen. Kein Problem,
weil die Sonne allein die
 Wüsten ständig mit einem Viel-
fachen des Weltenergiever-
brauches bestrahlt. 
Neben der indirekten Nutzung
der Sonneneinstrahlung wie
bei Wind-, und Wasserkraft und
Biomasseverwertung (z.B. Holz
oder Biogas) findet die direkte
Nutzung der Sonne durch
Brauchwassererwärmungs-,
Heizungsunterstützung- und
Fotovoltaikanlagen eine immer

weitere Verbreitung. 
Besonders auf nach Süden ge-
neigten Dachflächen kann der
gesamte Stromverbrauch der
Hausbewohner oder bis zu
 einem Drittel der Wärme -
energie gewonnen werden.
 Innerhalb ihrer Lebensdauer
machen sich diese Anlagen alle-
mal bezahlt. Darüber hinaus
werden auch durch unverschat-
tete, nach Süden zeigende
 Fenster und Wintergärten
 nennenswerte Solarernten ein-
gefahren. 
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SPAREN SIE MIT!

Energiesparen
und Klimaschutz

Eine Information des Ingenieurbüros jenner + partner
und der Firma Carl bremer

Was kann ich tun?

WAS KANN ICH TUN?

Klimaschutz und die Möglichkeiten jedes Einzelnen

Bilanz, wieviel CO2 jeder beim
Autofahren, im Urlaub und
durchs Wohnen verursacht.

Darstellung der Entwicklungen
und der Einsparpotenziale. 

Warum wir uns Nichtstun nicht
mehr leisten können.

Wussten Sie schon…,
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Preisentwicklung Trink- und Abwasser

Energieverbrauch im 
Privathaushalt in %

…dass ein unsaniertes
Haus Baujahr 1976
ca. 1.875,– Heizkosten
pro Jahr verursacht –
saniert aber nur 495,–

gedämmtes
Einfamilienhaus
Heizölverbrauch
im Jahr

Heizung 54% 

Auto 30% Warm-
wasser 

8% 

Elektro-
geräte 

8% 

Verbrauch von elektrischen
Haushaltsgeräten in %

Fernsehen/
Radio 
11%

Warmwasser
11,5%

PC und
Kommu-
nikation 
12,5%

Sonstiges
9%

Beleuch-
tung
9%

Trocknen
10%

Kochen
8,5%

Spülen
5,5%

Kühlen und
Gefrieren 

16%

Waschen
5%

€ / m3

+ 350% in
 15 Ja

hren

Dach/oberste
Geschossdecke
bis zu 75%

Wände
bis zu 72%

Keller
bis zu 60%

Energieeinsparpotential

Ölpreisentwicklung in Dollar/Barrel

ungedämmtes
Einfamilienhaus
Heizölverbrauch
im Jahr

Sparen Sie bis zu 70% Heizenergie
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